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Grüne Logistik: ALDI SÜD bringt Wasserstoff-Lkw auf die 

Straße 

Mülheim an der Ruhr (10.10.2024) ALDI SÜD setzt seit Ende August in der 

Logistik seiner Regionalgesellschaft Aichtal einen Wasserstoff-Lkw ein, der die 

bereits bestehende Lkw-Flotte mit alternativen Antrieben von insgesamt vier 

E-Lkw in den Regionalgesellschaften Rastatt bzw. Helmstadt ergänzt. Damit 

geht der Discounter einen weiteren Schritt hin zu einer nachhaltigeren 

Lieferkette.  

Der Wasserstoff-Lkw der Marke Hyundai wird im Zweischichtbetrieb eingesetzt und 

soll damit eine jährliche Fahrleistung von mehr als 80.000 Kilometern erbringen. Die 

Reichweite des Lkw beträgt mindestens 350 km, die Tanks können innerhalb von 

15 Minuten wieder komplett befüllt werden. Alexander Markov, Managing Director 

National Supply Chain Management, erklärt: „Nachhaltigkeit ist ein wichtiges 

Element der Unternehmensstrategie von ALDI SÜD. Unsere Logistik spielt dabei eine 

zentrale Rolle. Darum arbeiten wir konsequent daran, die CO2-Emissionen unserer 

Logistik zu senken und unsere Lieferkette kontinuierlich nachhaltiger zu gestalten. 

Der Einsatz von umweltfreundlichen Antriebstechnologien ist dabei ein Hebel.“ 

 

Für einen reibungslosen Betrieb arbeitet ALDI SÜD eng mit H2Mobility, dem lokalen 

Betreiber der öffentlichen Wasserstoff-Tankstellen in der Region Stuttgart, 

zusammen. Dieser plant ab Ende des Jahres an seinen Tankstellen auf grünen 

Wasserstoff umzustellen. Mit dieser Umstellung können über 90 Prozent der CO2-

Emissionen gegenüber einem Diesel-Lkw eingespart werden. Um die Emissionen 

des Lkw ganzheitlich zu senken, wird die Kälteanlage zur Kühlung der Ware im 

Laderaum elektrisch betrieben. Dank dieser Technologie erreicht der Wasserstoff-

Lkw ein ähnlich niedriges Geräuschlevel wie ein E-Lkw. Das Projekt wurde im 

Rahmen der Richtlinie über die Förderung von leichten und schweren 

Nutzfahrzeugen mit alternativen, klimaschonenden Antrieben und dazugehöriger 

Tank- und Ladeinfrastruktur (KsNI) mit insgesamt über 367.000 Euro durch das 

Bundesministerium für Digitales und Verkehr gefördert. Die Förderrichtlinie wurde 

von der NOW GmbH koordiniert, Anträge wurden durch das Bundesamt für Logistik 

und Mobilität bewilligt. 
 

Reduzierung der CO2-Emissionen in allen Unternehmensbereichen 
Die Einführung des Wasserstoff-Lkw sowie der vier E-Lkw ist für ALDI SÜD Bestandteil 
der Umsetzung seiner Nachhaltigkeitsstrategie. Der Discounter bekennt sich klar zu 
den Pariser Klimazielen und reduziert seine CO2-Emissionen in allen 
Unternehmensbereichen von der Logistik bis hin zu den Filialen. Dazu gehört neben 

http://www.aldi-sued.de/
https://www.aldi-sued.de/de/nachhaltigkeit/klimaschutz-umwelt/logistik.html?utm_source=owned-website&utm_medium=organic_referral&utm_content=text_aldi-sued_dark_na_v3_2723117127&utm_campaign=uf_cr-klima-und-umwelt-24_na_na


 

ALDI SÜD Dienstleistungs-SE & Co. oHG,  
Unternehmenskommunikation, Burgstraße 37, 45476 Mülheim an der Ruhr, aldi-sued.de 

 

Seite 2 von 2 

alternativen Antrieben in der Logistik auch die Förderung von Elektromobilität 
durch Ladestationen für E-Fahrzeuge auf bereits über 550 ALDI SÜD 
Filialparkplätzen in Deutschland sowie die Nutzung von 100 Prozent Grünstrom in 
den Filialen und Logistikzentren1.  Rund 70 Prozent der ALDI SÜD Filialen sind zudem 
mit Photovoltaikanlagen ausgestattet. Dank dieser sowie zahlreicher weiterer 
Maßnahmen konnte ALDI SÜD seine betriebsbedingten Treibhausgasemissionen 
seit 2016 um 50 Prozent reduzieren2. 
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ALDI – Gutes für alle. Seit mehr als 110 Jahren steht der Name ALDI für Qualität zum 
besten Preis. Der Discounter ALDI SÜD mit Sitz in Mülheim an der Ruhr betreibt rund 2.000 
Filialen in Süd- und Westdeutschland und ist Arbeitgeber von über 50.000 
Mitarbeiter:innen. Der wirtschaftliche Erfolg beruht auf einem ausgewählten Sortiment, 
das zu 90 Prozent aus exklusiven ALDI Eigenmarken wie z.B. Nur Nur Natur, MILSANI, GUT 
bio, MOSER ROTH oder MyVay besteht. Nachhaltigkeit ist ein Grundpfeiler des 
unternehmerischen Handelns, was Initiativen wie der #Haltungswechsel für mehr 
Tierwohl und der #Ernährungswechsel, der eine bewusste Ernährung für alle leistbar 
macht, immer wieder aufzeigen. Darüber hinaus ist ALDI SÜD Bio-Händler Nr.1 in seinem 
Verkaufsgebiet und führt über das Jahr verteilt mehr als 1.000 Bio-Artikelsorten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
1 Ausgenommen sind Standorte, bei denen wir keinen Einfluss auf den Strombezug haben. 
2 Scope 1, Scope 2 und anteilig Scope 3 nach dem Greenhouse Gas Protocol; Stand 2022. 
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